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Die Neuorganisation der Pioniertruppe
Von Hptm. Merz, Ftg. Of., Tg. Kp. 4, Ölten.

Nach Schluss des Weltkrieges hofften gar viele, dass das

Zeitalter des ewigen Friedens angebrochen sei. Im Völkerbund
sahen sie das Instrument, das alle Konflikte aus derWelt schaffen
könne. Der Ruf nach Abrüstung wurde auch bei uns immer
stärker. Leider haben sich die Hoffnungen dieser Kreise nicht
erfüllt. Die Welt ist zerrissener denn je: die Abrüstungskonferenz

ist gescheitert, der Völkerbund ist ohnmächtig. In richtiger
Erkenntnis der Sachlage ist der Bundesrat daran gegangen,
unser Wehrwesen den veränderten Verhältnissen anzupassen.
Er unterbreitete in rascher Folge die bezüglichen Botschaften:

1933 Vorlage betr. vermehrte Zuteilung von leichten und
schweren M. G., Einführung der Minenwerfer und Infanteriekanonen

usw.
1934 Vorlage betr. den passiven Luftschutz.
1934 Gesetz betr. Aenderung der Militärorganisation

(Wehrvorlage), das in der Volksabstimmung angenommen wurde.
Unter dem 19. Juni 1936 legte der Bundesrat die Botschaft

betr. Einführung einer neuen Truppenordnung vor. Die
vorgesehene Organisation bringt für uns Pioniere so viele Aende-

rungen, dass es sicher von grossem Interesse ist, wenn wir
näher darauf eintreten.

Die Armee wird gegliedert in:
a) Heereseinheiten:

3 Armeekorps,
9 Divisionen,
3 selbständige Gebirgsbrigaden;

b) Armeetruppen.
Diesen Gliedern werden an Telegraphen- und Funker-

Truppen zugeteilt:
18 Telegraphenkompagnien,

8 Motor-Telegraphen-Kompagnien,
2 Motor-Telegraphen-Detachemente,
6 Funkerkompagnien.
Sie werden gebildet aus Auszug oder Landwehr.
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Tel egraphen-Kompagnie

zu 5 Bauzügen : zu 6 Bauzügen:

Of Uof
Sol- Fahr¬

Of Uof
Fahri

daten pferde rader daten pferde rader

Kommandant (Hptm. od. Major) 1 1 1 1

Kompagnieoffizier (Sub.-Of.
oder Hptm.) 1 1 1 1

Subalternoffiziere 5 5 6 6
Feldtelegraphenoffizier (Sub.-

Of. oder Hptm.) 1 _ 1 _

Quartiermeister (Sub.-Of.) 1 _ — — 1 1 — _ 1

Trainoffizier (Sub.-Of.) 1 _ 1 1 _ _ 1

Feldweibel 1 — 1 1 1

Fourier 1 — 1 1 _ 1

Wachtmeister _ 11 13 _
Korporale — 20 — — — _ 24 _
Materialunteroffizier (App.-

Mech., Korp. oder Wm.) — 1 — — — 1 — _
Sanitäts-Unteroffizier

(Mediziner, Korp.)
Motorfahrerunteroffizier (Korp.

— 1 — — 1 — 1 — — 1

oder Wm.) — 1 — — — 1 - — —
Trainunteroffiziere (Korp. oder

Wm.) — 5 — 5 — — 6 — 6 —
Küchenchef (Korp. oder Wm.) —- 1 — — — __ 1 — —
Pioniere — — 143 — 12 — — 170 — 15
Tambour — — 1 — — — — 1 — _
Sanitätssoldaten oder -gefreite 3 3
Motorfahrer — — 14 — — — — 15 -- _
Motorradfahrer — — 4 _ — — — 5 — —
Trainsoldaten — — 40 — — — — 47 -- —
Motormechaniker — — 2 — — — — 2 — —
Hufschmiede — — 2 — — __ 2 — —
Sattler — — 1 — — — — 1 — —
Feldpostordonnanz — — 1 — — — 1 —

_
10 42 211 13 16 11 49 247 15 19

263 307

Fuhrwerke, Zugpferde und
Motorfahrzeuge

Fuhrwerke 7 Motor-
ZuSPlerd0

[ahrzeuge
Fuhrwerke Zugpferde

Stationswagen 5 10
1

6 12
1

Kabelwagen 10 40 _ 12 48
Fourgons t 12 j — 7 14
Motorpersonenwagen. — 2 — 2
Leichte Motorlastwagen.

1

10 — -- 1 11

Mittlere Motorlastwagen 1 — - 1

Motorräder _ - 4 _ | 5

21 62 17 25 74 19

Ueber die Organisation und Verwendung der Kompagnien
sagt die Vorlage:

Die Telegraphen-Kompagnie ist in ihrem Bestand nicht
wesentlich verändert, aber nicht immer gleichbleibend, sondern
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Gebirgs-Telegraphen-Kompagnie

Kommandant (Hptm. od. Major)
Kompagnieoffizier (Sub.-Of. od

Hptm.)
Subalternoffiziere
Feldtelegraphenoffizier (Sub.

Of. oder Hptm.)
Quartiermeister (Sub.-Of.)
Säumeroffizier (Sub,-Of.)
Feldweibel
Fourier
Wachtmeister
Korporale
Materialunteroffizier (App.-

Mech., Korp. oder Wm.)
Sanitätsunteroffizier (Medizi

ner, Korp
Motorfahrerunteroffizier (Korp

oder Wm.)
Säumerunteroffiziere (Korp. od

Wm.)
Küchenchef (Korp. oder Wm.
Pioniere
Sanitätssoldaten oder -gefreit«
Motorfahrer
Motorradfahrer
Säumer
Motormechaniker
Hufschmiede
Sattler
Feldpostordonnanz

Fuhrwerke, Karren,
Zugpferde u. Motorfahrzeuge

Gebirgskabelwagen
Telegraphen-Patrouillenkarren
Telegraphen-Zugskarren
Telegraphen-Zentralenkarren
Signal-Patrouillenkarren
Schmiedekarren
Küchenkarren
Gebirgsfourgons
Fassungskarren
Motorpersonenwagen
Leichte Motorlastwagen
Motorräder

zu 2 schweren und
3 leichten Zügen

Of Uof

11

Sol-
Reitdaten pferde

153
4
8
2

66
1

2
1

1

53 !238

302

Fahrrader

12

16

zu 2 schweren und
2 leichten Zügen

Uof
I Sol-
i daten

1

1

9
24

10 I 44 199

125
4
8
2

55
1

2
1

1

253

Reit- Fahr-
rader

10

14

Fuhrwerke
Karren Zug¬

pferde Motorfahrzeuge Fuhrwerke
Karren Zug¬

pferde Motorfahrzeuge

4
16

8
16

4
12

8
12

— 3 3 — 2 2 —
— 5 5 _ — 4 4 -
— 10 10 — — 8 8 --
— 1 1 — 1 1 —
— 6 6 — — 5 5 —

6 — 12 — 6 — 12 —

-- 6 6
o

_ 5 5
2

iii - - 5
2 - - - 5

2

10 47 67 9 10 37 57 9

57 47
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Motor-Telegraphen-Kompagnie
2 Zentralenzüge
und 3 Bauzüge

1 Zentralenzug
und 2 Bauzüge

Of Uof
Soldaten

Fahrrader

Of Uof
Soldaten

Fahrrader

Kommandant (Hptm. oder Major)
Kompagnieoffizier (Sub.-Of. oder Hptm.)
Subalternoffiziere
Feldtelegraphenoffizier (Sub.-Of. od. Hptm.)
Quartiermeister (Sub -Of.)
Motorfahreroffizier (Sub.-Of.)
Feldweibel
Fourier
Wachtmeister
Korporale
Materialunteroff. (App.-Mech., Korp od.Wm.)
Sanitatsunteroffizier (Mediziner, Korp.)
Motorfahrerunteroffiziere (Korp. oderWm.)
Motormechanikerunteroff. (Korp. od. Wm
Kuchenchef (Korp. oder Wm.)
Pioniere
Motorfahrer
Sanitatssoldaten oder -gefreite
Motorradfahrer
Motormechaniker
Feldpostordonnanz

1

1

5
1

1

1

1
1
1
II
1

I1
1
1
1

1
1
1
1
1
1
1
1
1
II
1
1
1

1

1

1

1

15

1

1

3
1

1

1

1

1

7

12
1

1

1

1 1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1

1

1

1

1

10

10 39 187 19 8 27 120 14

236 155

Motorfahrzeuge
Motorpersonenwagen
Motorpersonentransportwagen 17 PI.
Leichte Motorlastwagen
Motorrader

Motorfahrzeuge Motorfahrzeuge

3
6

16
6

3
4

10
4

31 21

je nach der Zusammensetzung der Division etwas kleiner oder
grösser. Die Telegraphen-Kompagnie ist so organisiert, dass sie
die Verbindungen des Divisionskommandos zu den Nachbarn
und den unterstellten Truppen sowie auch die des Artilleriechefs
zu den verschiedenen Artillerie-Kampfgruppen erstellen kann.
Ausser für die Divisionen .sind auch noch Telegraphen-Kompagnien

zur Verfügung der Armeeleitung vorgesehen, und zwar
eine Auszugs- und 3 Landwehr-Kompagnien.

Die Gebirgs-Telegraphen-Kompagnie ist entsprechend für
den Bedarf der Gebirgsdivision und der Gebirgsbrigade organisiert.

Der Bestand ist gegenüber dem heutigen leicht herabgesetzt.
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Motor-Telegraphen-Detachement*)

Subalternoffiziere
Motorfahreroffizier (Sub.-Of.)2)
Wachtmeister
Korporale
Pioniere
Motorfahrer

Of. Uof. Soldaten Fahrräder

3
1

11*211

81
15

9

4 18 96 9

118

Motorfahrzeuge Motorfahrzeuge

Motorpersonenwagen 1

Motorpersonentransportwagen 2
Leichte Motorlastwagen 9

12

*) Die Motor-Telegraphen-Detachemente werden einer Gebirgs-Telegraphen-Kompagnie
angegliedert, — 2) Übernimmt auch den Motorwagendienst der Gebirgs-Telegraphen-Kompagnie,
der das Motor-Telegraphen-Detachement angegliedert ist.

Die Motor-Telegraphen-Kompagnie wird neu aufgestellt. Sie
ist in erster Linie für die Armeekorps bestimmt. Aber auch die
Armeeleitung erhält zwei solche Kompagnien, ebenso die
Gottharddivision und die im Unterwallis und in Graubünden
aufgestellten Gebirgsbrigaden, während die Gebirgsbrigaden im
Oberwallis und im Tessin entsprechend der beschränkten Aufgabe nur
Detachemente erhalten, die den Gebirgs-Telegraphen-Kom-
pagnien angegliedert werden. Dabei hat es die Meinung, dass
bei den Gebirgsbrigaden die Motor-Telegraphen-Kompagnien
oder -Detachemente die Einrichtung und den Unterhalt des

Netzes längs der grossen Tal- und Paßstrassen übernehmen,
während die Gebirgs-Telegraphen-Kompagnien in der Hauptsache

abseits der grossen Strassen arbeiten. Der Bestand an
Pionieren entspricht dem einer Telegraphen-Kompagnie; bei

Kompagnien mit beschränkter Aufgabe ist er entsprechend
geringer.

Eine starke Erweiterung erfahren die Funker, deren
Zusammenfassung in eine Abteilung zu 6 Kompagnien nur für die
Friedensausbildung von Bedeutung ist. Bei der Kriegsmobilmachung
werden die Kompagnien in einzelne Stationen aufgeteilt und den

Heereseinheiten und Truppenkörpern zugewiesen. Die Vermeh-

150



Funker-Kompagnie 1—41)

Kommandant (Hptm. oder Major)
Subalternoffiziere
Motorfahreroffizier (Sub.-Of.)
Höherer technischer Unteroffizier
Feldweibel
Fourier
Wachtmeister
Korporale
Materialunteroffizier (App.-Mech,,Korp,od.Wm.)
Sanitätsunteroffizier (Mediziner, Korp.)
Motorfahrerunteroffiziere (Korp. oder Wm.)
Trainunteroffizier (Korp. oder Wm.)
Motormechanikerunteroffizier (Korp. od.Wm.)
Küchenchef (Korp. od. Wm.)
Pioniere
Sanitätssoldaten oder -gefreite
Motorradfahrer
Trainsoldaten
Motormechaniker

1

10
1

12

Uof.

1

1

1

14
50

1

1

6
1

1

1

78

432

Soldaten

318
4
5

11

4

342

Fuhrwerke, Zugpferde und Motorfahrzeuge
Funkerfourgons3)
Motorpersonenwagen 4—5 PI
Leichte Motorlastwagen
Mittlere Motorlastwagen
Motorräder

Motorwerke

fahrzeuge

10 20 _
— _ 25
— — 55

„ _ 71)
— 5

10 20 92

*) Bei der Mobilmachung tritt der Kompagniekommandant mit seinem Kommandozug in der
Regel zum Stab einer Heereseinheit über. — 2) Dazu 18 Fahrräder für Offiziere und
Wachtmeister. — a) Bei Wegfall des Pferdezuges tritt an Stelle von je 2 Funkerfourgons ein
mittlerer Motorlastwagen. Die Trainmannschaft wird dabei in gleicher Anzahl durch Pioniere
ersetzt. — 4) Davon 3 Korpsmaterial.

rung der Kompagnien von 3 auf 6 ist einerseits mit Rücksicht
auf die Friedensausbildung nötig geworden, dann aber auch,
weil wir für besondere Aufgaben vermehrt Funkerhajaptleute mit
entsprechenden Gehilfen benötigen. Diese Aufgaben sind etwa
folgende: Funkerchefs beim Armeehauptquartier und bei den

Armeekorps oder auch in Divisionsabschnitten mit besonders
intensivem Funkverkehr, Leitung des Funküberwachungsdienstes.
Der Abteilungsstab tritt zum Armeestab und übernimmt die

Oberleitung aller mit dem Funkwesen zusammenhängenden
Angelegenheiten.
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Funker-Kompagnie 5 und 6')
Of Uof Soldaten Fahrrader

Kommandant (Hptm. oder Major) 1

Subalternoffiziere 10 — — —
Motorfahreroffizier (Sub.-Of 1 — — —
Höherer technischer Unteroffizier _ 1 — —
Feldweibel — 1 — 1

Fourier — 1 — 1

Wachtmeister __ 14 — —
Korporale — 50 — —
Materialunteroffizier (App.-Mech., Korp.) — 1 — —
Sanitatsunteroffizier (Mediziner, Korp.) — 1 — —
Motorfahrerunteroffiziere (Korp oder Wm — 6 — —
Motormechanikerunteroffizier (Korp. od. Wm — 1 — —
Kuchenchef (Korp. oder Wm.) — 1 — —
Pioniere — — 330 —
Sanitatssoldaten oder -gefreite — — 4
Motorradfahrer — — 5 —
Motormechaniker — — 4 —

12 77 343 22)

432

Motorfahrzeuge
Motorpersonenwagen 4—5 PI.
Leichte Motorlastwagen
Mittlere Motorlastwagen
Schwere Motorfunkenstationen
Peilwagen
Motorrader

Motorfahrzeuge fahrzeuge

Fk-Kp 5 Fk-Kp 6

29 29
56 56

63) 14
4 —

— 3
5 5

100 107

Bei der Mobilmachung tritt der Kompagniekommandant mit seinem Kommandozug in der
Regel zum Stab einer Heereseinheit über. — 2) Dazu 18 Fahrrader fur Offiziere und
Wachtmeister. — ®) Davon 4 Korpsmatenal.

Die Kompagnien 1—4, die mit Rücksicht auf unsere Strassen-
verhältnisse im Jura, den Voralpen und im Gebirge noch
teilweise mit Pferdezug ausgestattet sind, geben Stationen an die
Heereseinheiten und Truppenkörper ab. Es sollen in Zukunft
Verbindungen bis zu den Regimentern und Artillerieabteilungen,
bei den leichten Truppen sogar bis zu einzelnen vorgeschobenen
Elementen hinunter möglich sein. Dazu ausserdem noch interne
Verbindungen innerhalb der Artillerie-Abteilung. Die
Kompagnien 5 und 6, die vollmotorisiert sind, liefern die Stationen
für den Verkehr des Armeekommandos mit den Heereseinheiten
sowie noch für andere allgemeinere Zwecke. Trotz der Vermeh-
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Funker-Abteilung1)
Gliederung: Stab, Reparaturzug, 6 Funker-Kompagnien.

Of. Uof. Soldaten Fahrräder

Stabs)

Kommandant (Major oder Oberstlt.) 1 — — —
Adjutant (Sub.-Of. oder Hptm.) 1 — — 1

Zugeteilte Offiziere (Sub.-Of. oder Hptlte.). 6 — — —
Ärzte (1 Hptm., 2 Sub.-Of.) 3 — — —
Quartiermeister (Sub.-Of. oder Hptm.) 1 — — 1

Feldweibel — 1 — 1

Fourier — 1 — 1

Materialunteroffizier (App.-Mech., Korp. od. Wm.) — 1 — 1

Pioniere — 8 —
Motorradfahrer — — 4 —
Motormechaniker — — 2 —
Offiziersordonnanzen — — 3 —

12 3 17 5

32

Reparaturzug
Zugführer (Sub.-Of.) 1

Pionierunteroffiziere (Korp. oder Wm.) 4
Motorfahrerunteroffizier (Korp. oder Wm.). 1

Küchenchef (Korp. oder Wm.) — 1 —
Pioniere — 30
Sanitätssoldat oder -gefreiter — — 1

Sattler — _ 1 —

1 6 32 _
39

Motorfahrzeuge
Motorpersonenwagen 6 PI

Motorpersonenwagen 4—5 PI
Leichte Motorlastwagen
Mittlere Motorlastwagen für Korpsraaterial
Motorräder

x) Bei der Mobilmachung tritt der Stab der Funker-Abteilung zum Armeestab über.
*) Bei der Mobilmachung wird das für den Abteilungsstab erforderliche Bureaupersonal

aus den Überzähligen der Funker-Kompagnien kommandiert.

rung der Kompagniezahl ist natürlich auch der Bestand der
einzelnen Kompagnie stark gewachsen. Beim Abteilungsstabe ist
keine sehr wesentliche Veränderung gegenüber heute eingetreten.

Als Aenderungen gegenüber der heutigen Organisation
vermerken wir:
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Die Tg. Kpn. sind nicht alle gleich stark. Je nach der
zugeteilten Aufgabe haben sie 5 oder 6 Bauzüge. Neu eingeteilt ist
ein Materialunteroffizier mit Spezialausbildung als Apparaten-
Mechaniker. Die Motor-Tg. Kp, ist schwächer dotiert als die
übrigen Kompagnien, sie ist vollständig motorisiert und aus 5

oder 3 Zügen gebildet. Die S. M.-Stationen sind der Fk.-Kp. 5,

die Peilwagen der Fk. Kp, 6 zugeteilt.
Im Gebirgsbrigadestab ist neuerdings auch ein Tg.-Chef

(Major). Dem Tg.-Chef im Div.-Stab ist ein Feldtelegraphen-
Offizier zugeteilt.

Die Vorlage kommt in der Herbstsession vor die eidg. Räte
und wird auf Neujahr 1938 in Kraft gesetzt.

SEKTIONSMITTEILUNGEN
Zentral-Vorstand des E. P.V. Offizielle Adresse: Sekretariat, E. Abegg, Minervastrasse 115,

Zürich 7, Telephon: Geschäftszeit 58.900, Privat 44.400. Postcheckkonto VIII 25090

I SEKTION BASEL
Offizielle Adresse: Fritz Brotschin, Schweizergasse 64, Basel. Postcheckkonto V 10240

Mitgliederbeitrag.
Unterzeichneter bittet alle Mitglieder, den restierenden Mitgliederbeitrag

(zweite Rate) bis Ende August auf unser Postcheckkonto V 10 240
einzuzahlen. Nach diesem werden wir uns erlauben, die Nachnahmen zu
versenden. Jedes Mitglied mache sich zur Pflicht, seine finanzielle Verpflichtung

raschestens zu erledigen. Der Kassier: Sager.
Bericht zur Monatsversammlung vom 29. Juni 1936,

Die von Kamerad Brotschin präsidierte kurze Monatsversammlung hatte
in der Hauptsache Ein- und Austritte zu behandeln.

Eintritte: Aktiv: Rehmann Kurt, 1916, Kaufmann, Laufenburg,
Laufengasse 133. — Jungmitglieder: Gutzwiller Max, 1915, Postangestellter,
Therwil (Baselland); Hofschneider Trg., 1917, Elektromonteur, Basel, Bläsi-
ring 63; Kunz Hans, 1918, Bauzeichner, Reinach (Baselland); Meier Konrad,
1917, Elektromonteur, Arlesheim (Baselland); Olivieri Hans, 1917, Magaziner,
Basel, Hammerstrasse 96; Rosenthaler Jul., 1918, Elektroinstallateur, Rhein-
felden (Aargau).

Austritte: Aktive: Zumthor Max, 1902, Techniker, Arlesheim, Mattweg

75; Witschi Eduard, 1906, Techniker, Basel, Dornacherstr. 305 (Ueber-

tritt in die Sektion Schaffhausen. Adr.: Schaffhausen, Stimmergasse 50). —

Jungmitglied: Zuber Helmuth, 1918, Elektriker, Basel, Lothringerstrasse 80.

Unter Varia gab der Präsident bekannt, dass in Zukunft die Monatsversammlung

immer jeden zweiten Montag im Monat stattfinden wird. Diese
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